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Nach der großen monographischen Untersuchung über Köln in der Zeit 
des Nationalsozialismus von Horst Matzerath1 liegt jetzt ein Sammelband 
vor, der bestimmte Aspekte der Zeit des Nationalsozialismus im „braunen 
Köln“ weiter thematisiert. Obwohl ein Sammelband wie der vorliegende 
nach den Worten der Herausgeber „nur Schneisen schlagen, keine umfas-
senden Ziele inhaltlicher oder theoretisch-methodischer Art einlösen“ kann, 
erhebt er „den Anspruch, auf exemplarische Weise Neues auszutesten und 
auch bereits zu leisten“ (S. 7). Hier verweisen die Herausgeber auf unter-
schiedliche methodische kommunalhistoriographische Ansätze, die helfen 
können, „neue Sichtweisen zu erproben“. So versammele der Band „Beiträ-
ge zu einzelnen politischen, sozialen oder kulturellen Bereichen, die jeweils 
ein breites Feld von Forschungen erschließen und damit zugleich weiter an-
stoßen“ (S. 8) 
Im einzelnen sind dies: Medien und Herrschaft (Horst Matzerath: Öffentliche 
Mobilisierung in Köln - Nationalsozialistische Propaganda als Herrschaftsin-
strument; Verena Klücking: Feind hört mit! Das „Abhören feindlicher Sender“ 
als Delikt vor dem Kölner Sondergericht); Kultur und Erziehung (Britta Sche-
rer: Ein Kunstmuseum in der NS-Zeit - Das Wallraf-Richartz-Museum in 
Köln; Markus Bongardt: NS-Erziehung und Krieg. Die Oberschule Kreuz-
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gasse, das Friedrich-Wilhelm-Gymnasium und das Dreikönigsgymnasium, 
1939 - 1945; Carl Dietmar: Die „Narrenrevolte“- Eine Widerstandslegende: 
der Kölner Karneval und die Nazis); Ausgrenzungen: Die „Anderen“ und die 
Volksgemeinschaft (Thomas Roth: „Volksschädlinge". Zur Konstruktion und 
Verfolgung von „Plünderungen“ durch die nationalsozialistische Justiz in 
Köln; Heike Zbick: „Euthanasie"-Verbrechen im Zweiten Weltkrieg in Köln im 
Rahmen der T4-Aktion; Irene Franken: Varianten des Rassismus - Zwangs-
sterilisierte, Jüdinnen und Zwangsarbeiterinnen als Patientinnen der Kölner 
Universitäts-Frauenklinik 1934 bis 1945); Der Bombenkrieg und seine 
Nachwirkungen (Philipp Erbslöh: Luftangriffe auf Köln. Vorbereitung und 
Bewältigung der Folgen in der Stadt; Barbara Manthe: Tod im Bombenkrieg. 
Ziviles Sterben im Zweiten Weltkrieg und die Berichterstattung in Kölner Zei-
tungen; Swantje Sieber: Die Erinnerung an den Bombenkrieg in Köln); Eli-
ten der NS-Zeit und ihre Rolle in der Nachkriegsgesellschaft (Saskia van 
Dijk: „Entnazifizierungsklüngel“- die Personalpolitik an der Universität zu 
Köln in der Nachkriegszeit; Ulrich S. Soénius: Ein Unternehmer im NS-Staat 
und der Versuch einer Rehabilitierung - Fritz Lehmann; Birte Klarzyk, Vom 
NSDAP-Gauleiter zum bundesdeutschen Biedermann: der Fall Josef Gro-
hé). 
Neben einer Einleitung in die Themen des Bandes bietet die Einführung 
auch noch informative Forschungsberichte über Städte in der NS-Zeit (S. 8 -
11) und Köln in der Zeit des Nationalsozialismus (S. 11 - 16). Eine ange-
messene, aber nicht üppige Auswahl von 38 aussagekräftigen Fotos veran-
schaulicht manche Fragestellung. Zu Beginn ihrer Einführung stellen die 
Herausgeber zu Recht heraus, daß der Einsturz des Historischen Archivs 
der Stadt Köln am 3. März 2009 „für die gesamte historische Forschung zur 
Geschichte der Rheinmetropole einen unersetzlichen Verlust und damit ei-
nen gravierenden Einschnitt“ darstelle, auch für die Geschichte der NS-Zeit, 
zumal deren Überlieferung in Köln „schon immer schlecht“ war (S. 7), eine 
Beobachtung, die auch für zahlreiche andere Städte gültig ist.  
Der Sammelband mag durchaus auch andere Städte dazu animieren, be-
stimmte kommunalgeschichtliche Aspekte der Zeit des Nationalsozialismus 
unter vergleichbaren Fragestellungen zu untersuchen, auch wenn es sich 
nicht um eine „Rheinmetropole“ handelt. 
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